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Vernissage zur Ausstellung 

„VON INNEN UND AUSSEN“ – 
keramische Objekte von 

Petra Oxana Lutnyk 
 

Freitag, 16. Sept. 2011 um 19.00 Uhr 
im Kulturkeller im Schloss Dobersberg 

 

Musikalische Umrahmung durch 
S.P.B. aus Slavonice 

 

Im Anschluss wird zu einem Buffet geladen 
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Ärztenotdienst 
Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

10. u. 11. Sept. 2011 Dr. Hutzler Thaya  02842/53360 
17. u. 18. Sept. 2011 Dr. Strachwitz Kautzen  02864/2420 
24. u. 25. Sept. 2011 Dr. Dörrer Dobersberg  02843/2224 

1. u. 2. Okt. 2011 Dr. Strachwitz Kautzen  02864/2420 
8. u. 9. Okt. 2011 Dr. Hutzler Thaya  02842/53360 

15. u. 16. Okt. 2011 Dr. Dörrer Dobersberg  02843/2224 
22. u. 23. Okt. 2011 Dr. Strachwitz Kautzen  02864/2420 

 

Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

Die Notdienste der NÖ Zahnärzte an Wochenenden und Feiertagen sind nur mehr im Internet unter 
http://noe.zahnaerztekammer.at (Menü Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch über die 
Homepage der Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 
 
 

Aus der Gemeindestube 
 

9. Sitzung am 14. Juli 2011 
11 Tagesordnungspunkte 

 

 Nach der Genehmigung des Protokolls der 
Sitzung am 24. Mai 2011 
 erfolgte der Bericht über eine angekündigte 
Gebarungsprüfung des Prüfungsausschusses, 
 wurde die unentgeltliche Überlassung des nicht 
mehr genutzten Schlossgartens an den 
Naturparkverein Dobersberg zur Errichtung 
eines Schaugartens genehmigt und 
 dem Antrag zur Aufnahme des Projekts zur 
Umgestaltung des Ortsbildes in Merkengersch 
in die Aktion NÖ Dorf- und Stadterneuerung 
sowie der Übernahme von 50% der Kosten für die 
Erstellung des Leitbildes zugestimmt. 
 

Weiters erfolgten folgende Beschlussfassungen: 
 

 Einleitung des Verfahrens zur 17. Änderung 
des örtlichen Raumordnungsprogrammes in 
den Katastralgemeinden Lexnitz, Schuppertholz, 
Brunn, Goschenreith, Kleinharmanns und 
Merkengersch. 
 Übernahme der Materialkosten in Höhe von ca. 
€ 19.000,00 inkl. MwSt. zur Errichtung einer 
Stützmauer und der Straßenverbreiterung durch 
den NÖ Straßendienst in der Waldkirchener 
Straße. 
 Vertrag mit der Raiffeisen Versicherung im 
Rahmen der Zukunftssicherung für Bedienstete. 
 Wartungsvertrag mit der Firma TURKNA Turn- 
und Sportgerätefabrik Engelbrechtsmüller 
GesmbH, 3204 Kirchberg/Pielach zur jährlichen 
Überprüfung der Spielgeräte im Bewegungsraum 

des Kindergartens, wobei die jährlichen Kosten  
€ 145,00 exkl. MwSt. betragen. 
 Ankauf einer Licht- und Tonanlage für den 
Kulturkeller Dobersberg von der Firma Musik 
Paradies GmbH, 2020 Hollabrunn zum Preis von 
€ 16.185,00 exkl. MwSt. 
 Vergabe einer Subvention in Höhe von € 220,00 
an das Rote Kreuz Waidhofen/Thaya zum 
Seniorennachmittag im Rahmen des 
Bezirksrotkreuzfestes in Waidhofen/Thaya. 
 Besetzung der offenen Stellen im Bauhof 
(Klärwerk, Wasserwerk) der Gemeinde mit 
Reinhard Neuditschko (Schuppertholz) und 
Markus Zahrl (Dobersberg). 
 
 

 

USV Raika 

Dobersberg 
 

 

EINLADUNG zum 

Sportlerheurigen 

am 17. und 18. Sept. 2011 

am Sportplatz Dobersberg 

 

 

Auf Ihren Besuch freut sich der 

Sportverein USV Raika Dobersberg 
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Aktuelle Informationen 
 

Englischkurs des 

Bildungswerks 
 

 
 

Wer hat nicht schon des Öfteren gedacht, es wäre 
gut, sein Englisch wieder aufzufrischen! Sei es im 
Urlaub auf Reisen oder Zuhause. Man will sich 
nach dem Weg erkundigen, soll jemanden eine 
Auskunft geben oder einfach eine Bestellung in 
einem Restaurant erledigen. Mit Englisch geht das 
fast überall! Das Bildungs- und Heimatwerk 
beabsichtigt daher bei entsprechendem Interesse 
einen Englischkurs zu organisieren. FL Gottfried 
Eggenhofer wird bei einer Teilnehmerzahl von 
mindestens 8 und maximal 15 Personen diesen 
Kurs ab Oktober 2011 durchführen. Geplant sind 
10 Einheiten zu jeweils 1,5 Stunden. Die Kosten 
inkl. Lernunterlagen sind abhängig von der 
Teilnehmerzahl und werden bei Kursbeginn 
bekanntgegeben werden. 
Für weitere Infos und Voranmeldungen steht die 
Leiterin des BHW Dobersberg, Bernadette 
Gundacker, Tel. 02842/54594 oder 0664/5640869 
gerne zur Verfügung. 

 

Verunreinigungen 

belasten Kanal 
 

Nach dem Neuanschluss an die öffentliche 
Kanalanlage ersuchen wir die Einwohner von 
Lexnitz und Riegers unzulässige Einleitungen von 
Grob- und Schadstoffen in das Kanalnetz 
unbedingt zu vermeiden. Leider führen derartige 

Einleitungen immer wieder zu Störungen und 
Beeinträchtigungen des Betriebes der Kläranlage 
und der angeschlossenen Pumpwerke. Besonders 
die Einleitung von Fett, Öl und Küchenabfall ist 
nicht gestattet. Derartige Materialien haben im 
Abwasser nichts verloren und sollten sachgemäß 
entsorgt werden. In diesem Zusammenhang 
verweisen wir auch auf die Fettentsorgung mit 
NÖLI´s, die kostenlos während der Öffnungszeiten 
im Altstoffsammelzentrum erhältlich sind. 
Wir bitten daher die Bevölkerung von Dobersberg, 
Lexnitz und Riegers zur Vermeidung von 
zusätzlichen Kosten um entsprechende Sorgfalt 
bei den Kanaleinleitungen. 

 

Clubbing abgesagt 
 

Die Fliegergruppe Waldviertel 
muss das für 10. Sept. 2011 
geplante Clubbing am 
Flugplatz Dobersberg aus 

organisatorischen Gründen absagen. Ein 
Ersatztermin ist nicht vorgesehen. 

 

Frühstücken mit 

den Bäuerinnen 
 

Die Arbeitsgemeinschaft der 
Bäuerinnen Dobersberg lädt 
am 16. Oktober 2011 aus 
Anlass des Welternährungs-
tages zur Veranstaltung 
„Bäuerinnen ernähren die 
Welt – und Frühstücken 
nachhaltig“ ein. 
Nach der hl. Messe um 8.45 
Uhr in der Pfarrkirche 
Dobersberg, die von der 

Landjugend Waldkirchen/Thaya gestaltet wird, 
kann man ein nachhaltiges Frühstück in der 
ehemaligen Bezirksbauernkammer am Hauptplatz 
genießen. Die Bäuerinnen wollen so auf den Wert 
der heimischen Lebensmittel und die Leistungen 
der Bäuerinnen aufmerksam machen. 
Gleichzeitig findet auch wieder die Pflanzen-
tauschbörse „Bring´und nimm´ein Pflänzchen“ 
in der ehemaligen Bauernkammer statt. 

 

Aktuelles aus der Gemeinde finden 

Sie auch im Internet unter 

www.dobersberg.gv.at 
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Aktuelle Informationen 
 

 

Öffentliche Kundmachung 
 
 

über die 17. Änderung des örtlichen Raumordnungs- 
programmes der Marktgemeinde Dobersberg 

 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Dobersberg beabsichtigt, den Flächenwidmungsplan in den 
Katastralgemeinden Brunn, Lexnitz und Schuppertholz abzuändern: 
 

1. KG Brunn bei Dobersberg: 

 Umwidmung der Parzellen Nr. 1/1, 1/2 (Teilfläche), 1/3, 365 in der KG Brunn von „Grünland-
Land- und Forstwirtschaft (Glf)“ in „Bauland-Sondergebiet (BS)“ mit der Zweckbestimmung 
„Dorf-Gemeinschaftshaus“. 

 Löschung der Widmung eines „Erhaltenswerten Gebäudes im Grünland (Geb)“ mit der Geb-Nr. 
2 für das bestehende Gemeindehaus Brunn Nr. 13. 

 Kenntlichmachung gemäß § 11 (1) Z. 9 Planzeichnungsverordnung der Biologischen Kläranlage 
für die Ortschaft Brunn auf Parzelle 365. 

 
2. KG Lexnitz: 

 Umwidmung einer Teilfläche der Parzelle 3/1 von „Grünland-Freihaltefläche (Gfrei)“ in 
„Bauland-Agrargebiet (BA)“ im Anschluss an bestehendes BA. 

 
3. KG Schuppertholz: 

 Umwidmung einer Teilfläche der Parzelle 449 von „Grünland-Land und Forstwirtschaft (Glf)“ in 
„Bauland-Sondergebiet“ mit der Zweckbestimmung „Erlebnistourismus und Gastronomie“. 

 Umwidmung der restlichen Teilfläche der Parzelle 449 von „Grünland-Land und Forstwirtschaft 
(Glf)“ in „Grünland-Sportstätte (Gspo)“ mit der Zweckbestimmung „Erlebnispark“ und 
Umwidmung in „private Verkehrsfläche (Vp)“. 

 Anpassung rechtskräftiger Widmungsfestlegungen betreffend die Grundstücke Nr. 43/2, 46/1, 
46/2, 604, 615, 616, 640(Bauland-Agrargebiet, öffentliche Verkehrsfläche, Grünland-Land- und 
Forstwirtschaft) entsprechend Teilungsplan (GZ. 62/94; DI Franz Trappl Geometer 
Ziviltechniker GmbH, 3850 Horn). 

 
 

Der Entwurf wird gemäß § 21 Abs. 5 des NÖ-Raumordnungsgesetzes 1976, LGBL. 8000-24 i.d.g.F. 
durch sechs Wochen, das ist in der Zeit 
 

vom 18. August 2011 bis 29. September 2011 
 

im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt. 
 

Jeder ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zum Entwurf der Änderung des örtlichen Raumordnungs-
programmes (FWPL-Änderung Nr. 17) schriftlich Stellung zu nehmen. 
 

Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene 
Stellungnahmen in Erwägung gezogen. Die/Der Verfasser einer Stellungnahme hat/haben keinen 
Rechtsanspruch darauf, dass ihre/seine Anregung in irgendeiner Form Berücksichtigung findet. 
 
 
 Der Bürgermeister 
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Aktuelle Informationen 
 

Musterung in 

St. Pölten 
 

Ein Teil der Stellungspflichtigen des Jahrganges 
1993 der Gemeinde Dobersberg war am 16. und 
und 17. August bei der Musterung in St. Pölten. 
Bei ihrer Rückkehr wurden sie von Vbgm. Karl 
Pabisch und GGR Friedrich Goldnagl begrüßt und 
zu einem gemeinsamen Essen eingeladen. 
 

 
 

GGR Goldnagl, Martin Weber, Sascha Götz, Marvin 
Lamprecht, Robert Vass, Nikolaus Tuna, Dominic 
Kühhas, Patrick Bauer, Bernhard Zuwach, Dominik 
Bauer und Vbgm Pabisch 

 

Restmüll- bzw. 

„Windelsäcke“ 
 

Die von der Gemeinde bei der Geburt eines 
Kindes für Windeln ausgegebenen grauen 60 Liter 
Restmüllsäcke mit der Aufschrift „Restmüll“ und 
„Gemeindeverband für Aufgaben der Abfall-
wirtschaft im Verwaltungsbezirk Waidhofen an der 
Thaya“ werden auch in sämtlichen Altstoff-
sammelzentren (ASZ) gratis übernommen. 

 

Stockerlplatz für 

Zillenfahrer 
 

Von 25. bis 28. August fanden bei herrlichem 
Sommerwetter in Waidhofen/Thaya die 55. 
Landes-Wasserdienstleistungsbewerbe der NÖ 
Feuerwehren statt. 
Im Gegensatz zur Donau, wo die letztjährigen 
Bewerbe veranstaltet wurden, ist die Strömung der 
Thaya zwar sehr gering, doch der wechselnde 
Untergrund - einmal fest, dann wieder schlammig, 
steinig und wieder sandig - verlangte den 
Zillenbesatzungen einiges ab. Es ist daher 
besonders erfreulich, dass Franz Bauer und 
Andreas Wimmer von der Feuerwehr 

Merkengersch im Bewerb „Bronze mit 
Alterspunkten“ nach längerer Bewerbspause auf 
Anhieb den ausgezeichneten 3. Platz von 45 
gewerteten Zillenbesatzungen aus ganz NÖ 
erreichen konnten. Erfolgreich teilgenommen 
haben außerdem Daniel Hiermann, Stefan Wendl, 
Jakob Bauer und Marvin Lamprecht (FF 
Merkengersch sowie Manfred Fuchs (FF 
Dobersberg). 
 

 
 

Kommandant-Stv. Anton Hofmann, Marvin Lamprecht, 
Franz Bauer, Andreas Wimmer, Jakob Bauer und 
Kommandant Leopold Hiermann nach der 
Siegerehrung 

 

Tage der offenen Tür 

in Sauna & Hallenbad 
 

Am 23. und 24. September findet jeweils von 14 
bis 18 Uhr in der Sauna und im Hallenbad 
Dobersberg ein „Tag der offenen Tür“ statt. Die 
Einrichtungen der Sauna und des Hallenbades 

können an beiden Tagen 
kostenlos ausprobiert werden. 
Für Kinder gibt´s ein Gratiseis. 
Angeboten wird auch eine 
Bratwurst & Getränk um 
€ 2,50 wobei 50 Cent dem 
Schulbuffet gesponsert werden. 
Der Sponsorbetrag wird vom 
Saunapächter Herbert Schawel 
noch verdoppelt. 
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Ehrungen, Senioren 
 

Wir gratulieren … 
 

 
 

… Franz und Hermine Populorum zur 

Goldenen Hochzeit 
 

 
 

… Maria Dolejsky zum 90. Geburtstag 
 
 
 
 

Senioreninformation der 

Ortsgruppe Dobersberg 

 
Liebe Seniorinnen und Senioren! 
 

Liebe Turnerinnen und Turner und alle die sich 
noch gerne bewegen wollen! Ab 15. Sept. findet 
wieder jeden Donnerstag von 16.30 bis 17.30 Uhr 
das Seniorenturnen im Turnsaal der Hauptschule 
in Dobersberg statt, wozu alle ganz herzlich 
eingeladen sind, denn: „Bewegung ist Leben und 
fördert die Gesundheit“. 
 

Eine herzliche Einladung ergeht zum 
Tagesausflug am Montag, 19. Sep. 2011 zur NÖ 
Landesausstellung „Erobern-Entdecken-Erleben“ 

im Römerland Carnuntum mit Betriebs-
besichtigung der Firma Römerqelle. Höhepunkte 
die Rekonstruktionen einer römischen Therme und 
des Wohnhauses eines Tuchhändlers. 
Abfahrt von Dobersberg ist um 6.00 Uhr, der 
Preis für Bus und Eintritt beträgt € 35.-. Wer 
noch Interesse hat bitte bald melden, da wir 
wieder mit einem zweiten Bus fahren. 
 

3 - Tagesausflug von 10. – 12. Oktober ins 
schöne Salzburgerland (St. Johann/Pongau, 
Krimmler Wasserfälle, Krimmlachtal, Lichtenstein-
klamm ,Bramberg und über Mittersill, Zell am See, 
Saalfelden, Maria Alm, Dientener Sattel, Mühlbach 
am Hochköng, Bischofshofen, … wieder heim). Es 
sind noch einige Plätze frei, daher bitte bald 
melden! Der Preis für Bus und Halbpension 
beträgt € 200.-. 
 

Bitte vormerken: am Sonntag, 16. Okt. findet im 
Stadtsaal in Waidhofen/Thaya das Senioren-
Herbstkonzert statt, wozu alle ganz herzlich 
eingeladen sind. Das Konzert gestaltet eine 
Männergesangsgruppe aus Hirschbach. 
Beginn ist um 16 Uhr, der Eintritt beträgt € 4.-. 
 

Herr Friedrich Goldnagl wurde von den 
Ortsgruppen Karlstein, Waldkirchen, Kautzen, 
Gastern und Dobersberg zum Teilbezirksobmann 
gewählt. Wir gratulieren ihm herzlich und 
wünschen ihm viel Freude und Energie zur 
Ausübung dieser Funktion. 
 

 
 

Der neue Obmann Friedrich Goldnagl mit den 
VertreterInnen der Ortsgruppen des Teilbezirks 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Elfriede Eggenberger 
Obfrau 

 
 

www.senioren-noe.at 
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Vereine, Veranstaltungen 
 

Tennis-Damen 

wurden Meister 
 

Die Damenmannschaft des UTC Dobersberg 
bestehend aus Tanja Zahrl, Karin Meller, Margit 
Jony, Silvia Liebhart, Martina Ringl und Tamara 
Philipp erreichte in der heurigen Saison den 
Meistertitel in der Kreisliga D1! In den 5 Spielen 
(jeweils 5 Einzel und 2 Doppel) gegen die 
Damenteams aus Echsenbach, Weitra, Allentsteig, 
Amaliendorf und Ludweis-Aigen gingen die Damen 
des UTC Dobersberg als Siegerinnen hervor und 
fixierten so den Aufstieg in die nächst höhere Liga. 
 

 
 

Die erfolgreichen Tennisdamen des UTC Dobersberg 
 

In der ersten Ferienwoche veranstaltete der UTC 
Dobersberg wieder einen Tenniskurs für Kinder 
und Jugendliche. Mit 26 Teilnehmern war die 
Beteiligung heuer besonders groß. Der Kurs 
wurde geleitet von Manfred Hartl und Michael 
Weiss, unterstützt von Tamara Philipp und 
Alexander Weiss. 
Die Kinder und Jugendlichen waren in vier 
Gruppen aufgeteilt; während die Jüngeren 
Vorhand- und Rückhandgrundschläge sowie den 
Aufschlag erlernten, konnten die Älteren bzw. 
Fortgeschrittenen auch geschnittene Schläge 
ausprobieren. Für Abwechslung sorgten 
Geschicklichkeitsspiele sowie verschiedene Lauf- 
und Koordinationsübungen. Ein besonderes 
Highlight war auch heuer das Spiel mit der 
Ballwurfmaschine. 
Den alljährlichen Abschluss bildete ein 
„Vielseitigkeitsbewerb“, bei dem es schöne Pokale 
für die Besten bzw. eine Urkunde und ein 
Erinnerungsfoto für jeden gab. Vor der 
Siegerehrung konnten sich alle Kinder und Eltern 
mit Grillwürsteln stärken. 
 

 
 

Die TeilnehmerInnen am Tenniskurs 2011 mit Trainern 
und Betreuern: Sophia Deimling, Michael Schmitmaier, 
Nico Meller, Niklas Litschauer, Christoph und Marcel 
Goldnagl, Claudia Schandl, Chiara und Julian Hendrich, 
David Eggenberger, Fabian, Sebastian und Florian 
Gangl, Marc Lukas, Wolfgang Mayer, Daniel und 
Manuel Meller, Marvin Pany, Nicole und Andreas 
Preisinger, Marlies Wanko, Matthias Weiss, Sophie und 
Niklas Strommer, Theodor Dorfinger, Markus Barth 
Tamara Philipp, Alexander Weiss, Michael Weiss und 
Manfred Hartl 
 

Infos vom UTC Dobersberg gibt’s auch im Internet 
unter http://utc-dobersberg.sportunion.at. 
 
 

Betreutes Reisen – 

Tagesausflug 
 

Der Gesundheits- und Sozialdienst des Roten 
Kreuzes Waidhofen/Thaya bietet im Rahmen der 
Aktion „Betreutes Reisen“ im Dezember wieder 
eine Tagesfahrt an: 
 

4. Tagesfahrt 2011: Freitag, 2. Dez. 2011 
Weihnachten am Vierkantbauernhof in Sierning 
bei Steyr/OÖ – stilvolle Dekorationen, duftende 
Schafmilchseifen, feinste Schokoladen, Lanolin, 
Duftkerzen, Kaffeestube und traditionelle Weih-
nachtsbäckerei – besinnlicher Abschluss beim 
Heurigen 
Kosten: € 31,00 für Bus 
 

Infos und Anmeldung: 
Rotes Kreuz Bezirksstelle Waidhofen/Th. 
Moritz Schadek-Gasse 30a 
3830 Waidhofen/Th. 
Frau  Helgard  Brunner 
Tel.:  02841/8279  oder  0676/95 40 408 
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Kultur, Musikschule 
 

Russland war 

Schwerpunkt im 

Kulturkeller 
 

Im Zuge des alljährlichen Länderschwerpunktes  
lud der Kulturverein Dobersberg von 8. bis 10. Juli 
zur Ausstellung „Russland – ein Land stellt sich 
vor“ unter der Patronanz der österreichischen 
Botschafterin in Russland, Dr. Margot Klestil-
Löffler und unter Mitwirkung des russischen 
Kulturinstituts in Wien in den Kulturkeller im 
Schloss. 
 

 
 

Yuri Porogin, Vbgm Karl Pabisch, DI Horst Högler, 
Tatiana Mishukovskaya, Bgm Reinhard Deimel, Dr. 
Margot Klestil-Löffler, GGR Anita Fröhlich, Mag. Bettina 
Ledwinka und Mag. Andreas Grießler bei der 
Vernissage im Kulturkeller 
 

Gezeigt wurden eine Bildfolge über den 
russischen Astronauten Juri Gagarin, der am 12. 
Juli 1961 als erster Mensch in den Kosmos flog 
sowie spezifische Exponate mit kulturellem, 
geografischem und wirtschaftlichem Hintergrund, 
zur Verfügung gestellt vom russischen 
Kulturinstitut in Wien sowie von Mag. Bettina 
Ledwinka und DI Horst Högler, dem Obmann der 
Gesellschaft „Hallo Russland“, der auch an beiden 
Tagen für Informationen zur Verfügung stand. 
Die Ausstellung wurde audio-visuell ergänzt durch 
deutschsprachige CDs und DVDs und 
organisatorisch und künstlerisch unterstützt durch 
Dkfm. Roger Schwendinger und Gerald Muthsam. 
Bürgermeister Reinhard Deimel und GGR Anita 
Fröhlich, Obfrau des Kulturvereines, freuten sich, 
Botschafterin Dr. Klestil-Löffler bei der Vernissage 
in ihrer Heimatgemeinde Dobersberg persönlich 
begrüßen zu dürfen. Sie sprach in ihrer 
Festansprache über ihre Tätigkeit als 
österreichische Botschafterin in Moskau und die 
Beziehungen zwischen Österreich und Russland. 
Tatiana Mishukovskaya und Yuri Porogin vom 

russischen Kulturinstitut überbrachten eine 
Grußbotschaft des russischen Botschafters in 
Wien und zeigten sich von der Ausstellung sehr 
beeindruckt. Besonderen Anklang fand auch die 
musikalische Umrahmung: Bettina Ledwinka 
brachte sehr gekonnt und authentisch russische 
Volkslieder in russischer Sprache zu Gehör. 
Weitere Fotos finden Sie auch im Internet unter 
www.dobersberg.gv.at. 
 

Herbstprogramm 2011 

des Kulturvereins 
 

Nach einer wieder überaus 
erfolgreichen Frühjahrs-
saison startet der 
Kulturverein am 10. Sept. 
mit einer „Handmade Night“ 
in Kooperation mit dem 
Verein LiMuPic. sein 
Herbstprogramm im Kultur-
keller. Am 16. Sept. folgt 
bereits die Eröffnung der 
Ausstellung „Von Innen und 
Außen“, keramische 
Objekte der tschechischen 

Künstlerin Petra Oxana Lutnyk „Unser Programm 
spannt wieder wie gewohnt einen breiten Bogen 
von Konzerten über Ausstellungen bis zum 
Kabarett und bietet ein anspruchsvolles 
Kulturprogramm“ ist Obfrau Anita Fröhlich 
wiederum vom Erfolg überzeugt. 
Auch die Konzertreihe „musik.gehört.erklärt“ von 
Rainer Haidl ist mit 2 interessanten Terminen, 
„Waldviertel trifft Wienerlied“ und „Farbenspiel zu 
Dritt“, wieder im Programm vertreten. 
Ein Folder mit allen Infos und Terminen ist dieser 
Ausgabe der Gemeindezeitung beigelegt. Weitere 
Folder sind beim Kulturverein, den Banken und am 
Gemeindeamt erhältlich. 

 

Jugendchor neu in 

Musikschule 
 

Neu in der Musikschule Thayaland ist ab dem 
kommenden Schuljahr ein Jugendchor. Alle 
gesanginteressierten Kinder und Jugendliche von 
8-15 Jahren sind herzlich eingeladen mitzuwirken. 
Gesungen wird in allen Stilrichtungen wie z.B. 
Pop, Musical, … 
Weitere Infos und Anmeldung bei Musikschulleiter 
Rainer Haidl, Tel. 0650/9120121 oder per Mail 
musikschule.thayaland@a1.net 



 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

Musical „Sister Act“ 
im Ronacher in Wien 

 

Sonntag, 6. Mai 2012 

um 18:00 Uhr 
 

Abfahrt: ca. 13:00 Uhr, sodass wir uns vor der Vorstellung noch stärken              

                können! 
 

Gruppenpreis:   Kategorie I:    89,- 

                  Kategorie II:  79,- 

        Kategorie III: 69,- 

                   Kategorie IV: 49,- 

                   Kategorie V:   29,- 

                            Bus: ca. € 14,- bis 16,- 

 

 

 

 

 

 
Reiseleitung: GGR Anita Fröhlich: 0664/6325138 oder 02843/2779 

 

Anmeldeschluss: 28. September 2011 
 

Genießen Sie einen angenehmen Nachmittag und Abend 

in entspannter Atmosphäre! 
 

Ich freue mich auf Ihre Anmeldung! 
  
 
 

Kulturreferentin

Achtung: Bei ausreichender 

Gruppengröße gibt es 10% 

Preisermäßigung bei den Karten der 

Kategorien I bis IV! 
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Verschiedenes 
 

Elternverein 

verabschiedet 

Kindergartenkinder 
 

Am Ende des Kindergartenjahres 2010/2011 
überreichten die Vertreterinnen des Eltern-
vereines, Alexandra Pfeisinger, Elisabeth Pany, 
Birgit Reininger und Doris Haider, den Kindern, die 
ab September die Volksschule besuchen, eine 
kleine Schultüte und wünschten ihnen viel Erfolg 
für die Schule. 
 

 
 

1. Reihe vorne sitzend v.l.n.r.: Daniel Inselbacher, 
Clemens Schandl, Sandro Chavshamba 
2. Reihe v.l.n.r.: Stephan Schandl, Tobias Klutz, Konrad 
Deimel, Leonie Erhart, Florian Gangl 
3. Reihe v.l.n.r.: Pia-Maria Miksche, Nicole Goldnagl, 
Niklas Strommer, Jonas Lamprecht, Daniel Kössner, 
Marcel Goldnagl 
Leider nicht dabei waren Leoni Eggenberger, Denise 
Vrabel und Magdalena Neuwirth. 

 

Naturpark 

Dobersberg – 

Nachrichten 
 

Biotop „Felsenteich“ - Diesmal stellen wir Ihnen 
eine Einrichtung im Naturpark vor, die wohl keinen 
Vergleich mit einer Besucherattraktion in 
irgendeinem anderen Naturpark scheuen braucht. 
Wenn Sie an einem sonnigen Tag die umgebende 
Natur auf sich einwirken lassen wollen, so ist 
dieser Platz unbedingt zu empfehlen. Hier können 
Sie „Erholung pur“ erleben. Setzen Sie sich auf die 
Bank beim Steg und genießen Sie den herrlichen 
Blick auf den Teich und die gegenüber liegende 
Felswand. 
Der „Felsenteich“ wird durch eine Quelle gespeist. 
Von naturkundlichem Interesse sind vor allem die 

große Anzahl von Teichmolchen und Fröschen, 
sowie die Artenvielfalt der vorhandenen 
Wasserpflanzen. Nicht umsonst ist dieser Platz bei 
der Jungschar und den Pfadfindern als Zeltlager 
so beliebt. 
Noch heuer sind eine „Schmetterlingswiese“ u. 
eine „Trockenwiese“ als Anschauungsobjekte 
geplant. Es sind auch zwei große, neue 
Thementafeln am Teichufer zu besichtigen. 
(Anmerkung: ein neu erbautes „Plumps-Klo“ ist 
vorhanden). 
 

Das 13. Naturparkfest, oder die erfolgreiche 
Verschwörung gegen die Zahl 13. Vorweg-
genommen sei gesagt, dass das Naturparkfest ein 
voller Erfolg war. Der Vorstand des Naturparkes 
möchte sich in diesem Artikel des Kulturbriefes bei 
all jenen bedanken, die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben. 
Wir danken auch jenen Mitbürger, die uns durch 
den „Ab Fest – Kauf“, eine nicht unbedeutende 
Unterstützung waren. Nochmals herzlichen Dank! 
Man sieht also, wenn Menschen zusammenhalten, 
kann einem weder das Wetter noch die Zahl 13 
ein Fest vermiesen. 
Ergänzend sei erwähnt, dass der Reingewinn des 
Festes zur Gänze für die Modernisierung der 
Einrichtungen im Naturpark verwendet wird und 
somit wieder der Allgemeinheit zu Gute kommt. 
 
 

 

Einladung zum 
 

Michaeli-Kirtag 
 

am Sonntag, 25. Sept. 2011 

in Goschenreith 

 
 

ab 10.00 Uhr 

Frühschoppen mit reichhaltigem 

Mittagstisch 

(Kotelett, Schnitzel, Kuchen, Kaffee, ...) 

 
 

Um Ihren Besuch bittet die 
Freiwillige Feuerwehr Goschenreith 

 
Der Reinerlös dieser Veranstaltung dient zur Anschaffung von 

Einsatzgeräten 
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Verschiedenes 
 

Rückblick der Hauptschule auf 

abgelaufenes Schuljahr 
 

Mit einem feierlichen Gottesdienst endete am 
1.7.2011 das Schuljahr 2010/11. Es ist schon 
Tradition, dass am Ende eines Schuljahres ein 
gemeinsamer Jahresrückblick mit allen Schülern 
(97), Lehrkräften und Eltern gehalten wird, zu dem 
auch gerne ehemalige Lehrkräfte kommen. 
Eingeleitet wurde mit einem literarischen 
Klassiker, Friedrich Schillers „Bürgschaft“,  mit 
moderner Bilduntermalung, erarbeitet im 
Deutschunterricht der 2. Klasse unter der Leitung 
von HOL Wilfried Schrittwieser. 
Direktor Gerald Löffler betonte in seiner Einleitung, 
dass die ausgezeichneten Lernerfolge der Schüler 
mehrere Ursachen haben: 
 

 ein optimales Lernumfeld (kleine Gruppen, 
moderne Schulausstattung mit PC in allen 
Klassen, freundliches Schulklima) 

 ausgezeichnete Zusammenarbeit der Schul-
partner (Schulerhalter, Eltern, Schüler, Lehrer, 
Elternverein) 

 ein motiviertes Lehrerteam (individuelle 
Förderung der Schüler, leistungsgerechtes 
Fordern, Berücksichtigung unterschiedlicher 
Fähigkeiten, Anwendung zeitgemäßer Unter-
richtsmethoden) 

 

Danach wurden Computerzertifikate für die 4. 
Klassen und Sportabzeichen vergeben. 
Schließlich wurden die besonderen 
Schulleistungen gewürdigt. 30 Schülerinnen und 
Schüler haben das Schuljahr mit 
„Ausgezeichnetem Erfolg“ abgeschlossen, 8 
davon haben „lauter Einser“ im Zeugnis. Sie alle 
bekamen von den Klassenvorständen eine 
Urkunde, jene mit „lauter Einser“ einen Buchpreis 
gespendet von der Buchhandlung Kargl als 
Anerkennung ihrer Leistungen überreicht. 
23 Schüler haben das Schuljahr mit „Gutem 
Erfolg“ abgeschlossen. Somit weisen mehr als die 
Hälfte der Schülerinnen und Schüler einen weit 
überdurchschnittlichen Lernerfolg auf. Erfreulich ist 
auch, dass es keinen „Fünfer“ gibt.  
Herr HOL Wilfried Schrittwieser wurde für seine 
hervorragende Unterrichtsarbeit, für die Erstellung 
des Computernetzwerkes und für seine Mitwirkung 
bei der Erarbeitung des Schulentwicklungs-
konzeptes  vom Landesschulrat mit „Dank und 
Anerkennung“ ausgezeichnet. 
Frau Oberlehrerin für Werkerziehung Edith Erhart 
hat nach 40 Jahren im Schuldienst ihren 

verdienten Ruhestand angetreten. Sie bekam von 
Dir. Gerald Löffler das Dekret des Landes-
schulrates mit „Dank und Anerkennung“ für die 
geleistete Erziehungs- und Unterrichtsarbeit 
überreicht. Im Namen des Lehrerteams 
überreichte der Schulleiter ein Bild und einen 
Blumenstrauß und dankte ihr für die 
hervorragende Unterrichtsarbeit und die  gute 
Zusammenarbeit. 
 

 
 

OL Edith Erhart bei der Verabschiedung in den 
Ruhestand durch Dir. Gerald Löffler 

 
 

 
 

„Fit und Aktiv“ 

Wandern und Nordic Walking 
 

26. Okt. 2011, Dobersberg 
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Einladung 

„Nacht des Genusses“ 
am 15. September 2011, 18 -21 Uhr, Hauptplatz Dobersberg 

Wir präsentieren Ihnen aus unserem Betrieb 

„Original Waldviertler Holzg´söchts“ 

mit ab Selchverkauf -25% Rabatt! 
 

Anhand des Schauselchens erklärt Fleischermeister Horst Handl wie das Aroma entsteht und warum 
handwerklich gefertigte Wurst und Selchwaren einfach besser schmecken. 

 

- Gratisverkostung – Metzgersekt – Metzgerbier – Grillwürstel –  
- Paprikaspeck – Festzelt – Livemusik 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Ihr Fleischermeister  

Horst Handl mit Mitarbeitern  

Fleischerei-Partysevice Horst Handl 3843 Dobersberg Hauptplatz 19 Tel.:02843-2231 
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Der Zukunftsraum Thayaland bildet seit kurzem auch die Klima- und Energie-

Modellregion Thayaland (KEM-Thayaland), die aus Mitteln des Klima- und 

Energiefonds gefördert wird. Das Umsetzungskonzept wurde bei der 

Generalversammlung Anfang Juli 2011 vorgestellt. 

Die Klima- und Energie-Modellregion Thayaland besteht aus den 15 Gemeinden: 

Dietmanns, Dobersberg, Gastern, Groß-Siegharts, Karlstein/Thaya, Kautzen, Ludweis-

Aigen, Pfaffenschlag, Raabs/Thaya, Thaya, Vitis, Waidhofen/Thaya, Waidhofen/Thaya-

Land, Waldkirchen/Thaya, Windigsteig. 

Erklärtes Ziel des Zukunftsraum Thayaland – KEM Thayaland ist das Erreichen der 

Energieautarkie in überschaubaren Schritten. Zentral für die Modellregion ist die 

Umsetzung von Maßnahmen im Bereich Energiebedarfsreduktion und verstärkte Nutzung 

erneuerbarer Energieträger. Damit wird nicht nur die Abhängigkeit von fossilen 

Energieimporten (vor allem Öl und Gas) reduziert, sondern es wird auch die 

Wertschöpfung in der Region gesteigert und damit bleibt ein Teil der rund 40 Millionen 

Euro, die jährlich für diese Energieimporte aus dem Zukunftsraum abfließen, in der 

Region und sichert hier Arbeitsplätze. 

Ansbert Sturm ist der Modellregionsmanager, der für die nächsten beiden Jahre im 

Ausmaß einer halben Stelle für alle Energie- und Klimaschutzfragen im Zukunftsraum 

Thayaland (seit Juni) zur Verfügung steht. 

DI Ansbert Sturm 

Zukunftsraum Thayaland 

Klima- und Energie- Modellregion Thayaland  

Waidhofnerstraße 5, 3843 Dobersberg 

T.: +43 / (0)2843 / 26135, M.: 0664 / 886 562 46 

E.: ansbert.sturm@thayaland.at, www.thayaland.at 

 

Bürozeiten: Di, Do von 8.00 - 16.00 Uhr 

Einfacher „ENERGIECHECK“ 

In Kooperation mit der Leader-Region Weinviertel-Manhartsberg ist es nun möglich 

GRATIS im Internet einen sogenannten „ENERGIECHECK“ für Ihr Haus, Landwirtschaft, 

Ihren Betrieb oder aber auch für Gemeindegebäude durchzuführen. 

Damit können Sie einfach und rasch Ihren Energieverbrauch ermitteln.  

Dieses Tool ersetzt nicht den Energieausweis, der z.B. für die NÖ-Wohnbauförderung 

erforderlich ist. 

Nützen Sie die Möglichkeit den Energieverbrauch Ihres Gebäudes aufzuzeigen! 

Ein weiterer Schritt, sinnvoll Energie einzusparen! 

www.energieregion.co.at 

mailto:ansbert.sturm@thayaland.at
http://www.thayaland.at/
http://www.energieregion.co.at/
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Für Gartenfreunde 
 

Ludwig Bauer 
www.baumschule-bauer.at 
 

TAG DES GARTENS 
Freitag, 9. und Samstag, 10.September 2011 
 

Freitag, 9. Sept. 2011 

um 17.00 Uhr kostenloser Fachvortrag mit Xandl Schmidhammer 

- der „Gärtna“ aus der ORF-Fernsehserie „Der Wilde Gärtner“ 

„Machs einfach grün“ 

Einfache Gartenrezepte für jeden Garten! 

Langer Einkaufsabend, Pflanzenverkauf von 7.30 bis 22.00 Uhr geöffnet! 
 

Samstag, 10. Sept. 2011 

Pflanzenverkauf von 7.30 bis 18.00 Uhr 
 

An beiden Tagen erwarten Sie: 

Ein Geschenk für alle Besucher! *** Tagesangebote! *** Gewinnspiel mit attraktiven Preisen! 

Für Speis´und Trank ist bestens gesorgt! *** Kompetente Information und Beratung! 
 

Waldviertler Baumschule Ludwig Bauer, 3843 Dobersberg, Merkengersch 13, 02843/2387 

 
 

 



 

 

 

 

 
                                                                         BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

 
 

Für Ihre Sicherheit 

Zivilschutz-Probealarm 

in ganz Österreich 

am Samstag, 1. Oktober 2011, zwischen 12:00 und 13:00 Uhr 

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als 8.193 Sirenen 
kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite 

der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im 
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 

durchgeführt. 
 

Bedeutung der Signale 

 

Sirenenprobe 

 

Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 

Sirenenprobe 

Warnung 

Herannahende Gefahr! 

Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 1. Oktober nur Probealarm! 

Alarm 

Gefahr! 

Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 1. Oktober nur Probealarm! 

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 

Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 
Am 1. Oktober nur Probealarm! 

1 Minute gleich bleibender Dauerton 

1 Minute auf- und abschwellender Heulton 

15 Sekunden 

3 Minuten gleich bleibender Dauerton 

Achtung! Am 1. Oktober nur Probealarm. 

Bitte keine Notrufnummern blockieren! 

NÖ Zivilschutzverband ein kompetenter Partner in Fragen der Sicherheit 

http://www.orf.at/
http://www.orf.at/
http://www.orf.at/


 

 

 


